
Kosten sparen durch 
Kommunales Energiemanagement

- Eine Chance für Kommunen im 
Landkreis Bautzen -

Mai 2023

Informationsveranstaltung der 

Energieagentur Land Brandenburg



Praxiserfahrungen mit dem 
Kommunalen Energiemanagement

Stadt Pulsnitz

Bürgermeisterin Barbara Lüke



Wer kann heute noch das Wort

„Energie“ hören???

- „Wir müssen“ – „wir sollen“ – „wir dürfen nicht“! 

Das Energiethema nervt.

- Wie soll man bei den unklaren, sich stetig 

verändernden Rahmenbedingungen, den 

knappen Kassen und den teuren Anforderungen 

Spaß an dem Thema haben?

- Energie verfolgt die Kommune – und zu Hause 

liegt der Brief mit dem neuen, höheren Abschlag 

des Energieversorgers…..



Tricksen wir den Energiebegriff aus und 

erweitern ihn!

- Nicht nur in Kosten und Ersparnis denken

- Energie ist spannend für

- Kinder

- Teambuilding

- Vernetzung 

- ……. und vieles mehr

- Energie macht kreativ

Das ist kein Webeblock, sondern das Fazit 

der Stadt Pulsnitz nach dreieinhalb Jahren.



2012 – Pilot und Fehlstart

- Pulsnitz war eine von rd. 10 Kommunen in der 

Westlausitz, die Piloten für das kommunale 

Energiemanagement waren

- Gescheitert weil:

- Keine innere Überzeugung in der Verwaltungsspitze

- Keine geeigneten Mitarbeiter als Energiemanager 

ausgebildet (keine innere Motivation, Ruhestand in 

Aussicht)

- Keine Bereitschaft, technische Neuerungen zu 

eruieren bzw. einzubeziehen



2017 – Wiederbelebungsversuch

- Neuer BM mit innerer Überzeugung

- Neue Mitarbeiterin, die grundsätzlich offen für 

die Aufarbeitung der vorgefundenen Fragmente 

war

- Aber:

- Im Bauamt angesiedelt, das zu diesem Zeitpunkt 

andere Prioritäten hatte

- Mehrere Aufgaben in einer Person: Energie-

management geriet immer wieder ans Ende der 

Prioritätenliste



Einführung eines kommunalen Energiemanagements 2020-2023

- Die SAENA bietet sächsischen Städten, Gemeinden und Landkreisen innerhalb des Projektes 

weiterführende Unterstützung an, die unter anderen die Schulung kommunaler Mitarbeitender zu 

Energiemanagern und Energietechnikern und eine Umsetzungsbegleitung nach Kom.EMS beinhaltet -

einem speziell für kommunale Verwaltungen entwickelten Managementsystem.



2019 – Neustart

Neues Förderprogramm gibt neuen Mut

- Förderung auch der Lohnkosten

- Qualifizierte Ausbildung 

- Eines Energiemanagers

- Eines Energietechnikers

- Arbeit im Team ist im Programm angelegt:

Mehr Durchsetzungsstärke



2019 – Neustart

Sorgfältige Auswahl des Personals:

Künftiger Energiemanager sollte

- Die Verwaltung kennen

- Im Kollegenkreis anerkannt / kollegial sein

- Lust auf Neues und Kreativität haben

- Einen natürlichen Fokus auf die 

Nutzer/Adressaten haben



2019 – Neustart

Sorgfältige Auswahl des Personals:

Künftiger Energietechniker sollte

- Sich aus dem Bauhof rekrutieren

- Grundkenntnisse betr. Gas/Wasser/Heizung 

haben

- Lust auf Weiterbildung / Lernen haben



2019 – Neustart

- Durchforsten aller Mitarbeiter auf Kollegen mit 

Lust und Wunsch nach Weiterentwicklung

- Ansprache der Kollegen zur Abklärung der 

Bereitschaft

- Überzeugung der aktuellen Vorgesetzten auf 

vollständige (Energiemanager) bzw. teilweiser 

(Energietechniker) Freilenkung 



2019 – Neustart

Lehren aus der Vergangenheit:

- Keine zwei Aufgaben in einer Stelle, das 

Energiemanagement verliert immer

- Ohne die tiefe Verankerung des Themas 

„Energie“ in der Belegschaft hat der 

Energiemanager keine Chancen

- Wenn der Energiemanager kommt, sollten sich 

die Kollegen freuen: Raum geben für die 

Entwicklung einer eigenen Persönlichkeit, 

passend zur Belegschaft



2019 – Personalauswahl

Energiemanager:

- Verstetigung – Vermittlung als Schwerpunkt

- Geförderter Ausbildungskatalog war zu 

hinterfragen und wurde nunmehr geändert

Energietechniker:

- Mut zum „Mehr“

- Eine klare, kompetente Vertretung verhindert 

Lücken.

„Die sympathischen Drei von der Energie“



2020 – Pulsnitz startet durch

- Konsequente Ausbildung. Energiemanagerin 

unterstützt die Energietechniker („Hilfe, eine 

Prüfung!“)

- 1. Schritt zur Teambildung „Energie“

- Gemeinsames Verständnis über die Anforderungen, 

bessere Grundlage zur Auswahl der einzubeziehenden 

Liegenschaften

- Begleitende Mitarbeiterversammlungen („Was 

machen die denn da?“)



2020 – Pulsnitz startet durch

- Alle 2 Wochen Jour fix mit der Bürgermeisterin / 

Gemeinsame „Spinnstunden“

- Stärkung des Muts zum Ungewöhnlichen

- In der Kreativität liegt die Chance

- Persönliche Ansprache bei tatsächlicher oder 

gefühlter Nichtakzeptanz in der Belegschaft, 

aktive Führung durch die Verwaltungsleitung

- Lange Leine: Vertrauen und gute Fehlerkultur



2020-2023 Hürden und Erfolge

- Die Sachkompetenz – wer redet wo mit und kann 

der/die das überhaupt (nicht)?

- Klare Abgrenzung der Aufgaben und zugleich 

Schaffung des Ineinandergreifens der Zahnräder:   

Fokus Bauamt

- Mehraufwand am Anfang in Arbeitserledigung und 

Abstimmung moderieren

- Wer Energie macht, kann in dem Moment nichts 

anderes machen

- Bauhofleitung mitnehmen für Zusatzaufgaben

- Gemeinsame Bauevents mit Bauarbeiterfrühstück



Energie-Controlling-Software-



Einsparungen durch (Beispiele):
- Änderung zu einer durchblickenden            - Abschaltung Heizkreis, da 

Tür Gebäude in Sanierung

- Heizkreise in der Sanierung an die Nutzung - veraltete Zähler ausgetauscht,   

angepasst Anmeldung beim AZV als Gartenwasser



- Einbau von Lüftungsklappen in

der offenen Decke der Sporthalle

- Umstellung auf LED 

und Bewegungsmelder

- Einbau digitaler 

Thermostate

- Überprüfung, 

Auswertung und

Optimierung der Heizanlage (Temp.-messung)

- Aktivierung Haupteingang



Allgemeine 

Nutzer-

informationen

Newsletter



Motivation



Energie-Verbrauchsentwicklung

Quartalsberichte:

- Auswertung der 

Energieverbräuche im 

Vergleich zum Vorjahr

- Kurze Informationen bei 

Auffälligkeiten, ggf. 

entsprechendes Handeln 

erforderlich



2020-2022 Hürden und Erfolge

Bessere Multiplikatoren als Kinder gibt es nicht!

- Gezielte Einbindung einer Kita gleich am Anfang 

(auch wenn sie aus strenger Sicht der Theorie 

nicht an erster Prioritätsstelle stand)

- Erzieher nicht mit Mehraufwand belasten –

Bereicherung anbieten
- Projektwoche (mit-)gestalten

- Mit Maßnahmen beginnen, die zugleich ein in der Kita bestehendes 

Problem lösen (z.B. Lenkung der Zutrittsgelegenheiten)



Projekt Energiewoche/ Energie- Expertentag in der Kita Kunterbunt

- Projektbeschreibung mit festgelegten Zielen, Informationen zur Umsetzung mit 

den Kindern, Ansprechpartnern und Projektinhalten

- Veränderung der Wahrnehmung zum Thema Energie bei Erziehern, Kinder und 

Eltern

- bewusstes Erleben führt zum Umdenken im Handeln und trägt zum Einsparen 

von Energie bei

- aktive Zusammenarbeit zw. Kita und Energiemanagement, Umsetzung von 

Energiemanagement- Maßnahmen = Senkung des Energieverbrauchs

Wärme- Verbrauchsentw. 2015-2022 Strom- Verbrauchsentw. 2015-2022



Kita Kunterbunt



2020-2022 Hürden und Erfolge

Öffentlichkeitsarbeit – Tue Gutes und rede darüber!

- Geeignete Themen für die Öffentlichkeit finden 

und gezielt platzieren
- Kita-Aktionen – Animation der Begeisterten, ihrerseits zu 

berichten (Leserbriefe)

- „Die Stadt spart Geld – was habe ich davon?“ Den Bürger bzw. 

Leser mitnehmen: Nicht nur über Stadtverwaltung-Internes 

berichten

- Aktives Einbringen in bestehende Netzwerke



Öffentlichkeitsarbeit





Zertifizierung nach Kom.EMS 2021

Geschafft!

In der Rekordzeit von 18 

Monaten ist die 

Zertifizierung erreicht



Und dann?

- Stetige Verbreiterung der Basis:

- Integration des „Energiedenkens“ in den 

Arbeitsablauf aller Mitarbeiter („Da soll die Anna mal 

draufschauen….“)

- Erweiterung der Netzwerke in der Jugend- und 

Vereinsarbeit

- Intensive Vorbereitung der Verstetigung des 

Projekts: Was ist nach der Förderung?

Worin liegt der Mehrwert für die ganze Stadt?



Was ist Energie?

Erweiterung des Begriffs „Energiemanagement“

Um alle beim Thema mitzunehmen, kann man 

spielerisch die Arten von Energie thematisieren 

und so den Begriff positiv besetzen.

Energie kann schmecken und Spaß machen!



- Wer arbeitet braucht Energie: 

Bauarbeiterfrühstück und Jugend-Piquenique

fördern die Unterstützung

- Sonnenenergie umgewandelt in Obst: Was 

macht der Obstkorb bei der 

Mitarbeiterbesprechung?

Moment: Wo kommt das Obst her? 



Natur-Energie-Garten Pulsnitz



Vorbereitung Natur- Energie-Garten

48h - Aktion mit dem Jugendtreff Pulsnitz



Wildbienenareal unterstützt durch den Imkerverein 

und die Kita Oberlichtenaul

Infotafel „Sonnenenergie“

„Energiereich Spielen“ – Spielekiste





Wie findet man zum Natur-Energie-

Garten?

Konzeption und Umsetzung von 

Rundwegeschildern im Stadtgebiet –

unter Einbeziehung anderer Nicht-

Energie-Ziele

Wildbienenhotell

Vogelhausl
… und die NAJU ist 

auch dabei….



Wanderausstellung der SAENA

im Stadtmuseum Pulsnitz

Februar 2023

Thema: „ Erneuerbare Energien“

Erfolg? 



Verbrauchsentwicklung priorisierter Gebäude

seit Projektbeginn 2020

Wärme (witterungsbereinigt): Strom:

SKK Kunath / Verstärker



Verbrauchsentwicklung kWh; Basisjahr 2018



Energiekostenänderung/ Basisjahr 2018



Weitere Einsparpotenziale

Überprüfung von Versorgungsverträgen

Fernwärme: 

- Berechnung der Anschlussleistung eines Gebäudes und 

Anpassung der Verträge

- Kostenersparnis Bsp. Sporthalle Hempelstraße

9.450,50 € brutto/Jahr

Gasversorgung:

- Beobachtung des Gaspreis-Index

- Azyklischer Vertragsabschluss mit Vertragsbindung

- Kostenersparnis während des Gas-Notstandes

(Arbeitspreis bei 1,9730 ct/kWh)



Kostenfallen aufdecken!

Zähler:

- Überflüssige Zähler stilllegen und ausbauen

- Unterzähler (z.B. Gartenwasserzähler) nach der 

Eichfrist erneuern und beim AZV anmelden

- Defekte Zähler austauschen

Sanitäre Anlagen:

- Tropfende Wasserhähne oder defekte Spülungen 

verbrauchen bis zu 100 L Wasser am Tag

- Verkalkte Armaturen mit Wassersparfunktion 

erneuern



Kostenfallen aufdecken!

Steuerung von Licht:

- Manuell betriebene Beleuchtung durch Automatik 

(Bewegungsmelder) ersetzen

- Umrüstung auf LED Leuchtmittel spart zusätzlich bis 

50% Energie

Sanierung von Gebäuden:

- Informationen aus dem Energiemanagement einfließen 

lassen, um Kosten im Nachgang zu reduzieren (z.B. 

separate Heizung Rathaus, Grundschule OBL -Verteilung 

der Heizkreise an Nutzung angepasst)



Sonstiges:

- Defekte Heizkörper-Thermostate ersetzen, ggf. 

auf Energiesparthermostate umstellen

- Tür- und Fensterdichtungen erneuern

- Räume / Gebäude an die entsprechende 

Nutzung anpassen (Nutzungszeiten hinterlegen, 

zusätzliche Tür einbauen, Haupteingang 

aktivieren…)

- Nutzersensibilisierung – wieder und wieder!

- ….



Energiemanagement ist eine 

Gemeinschaftsaufgabe

- Der Bereich Energiemanagement umfasst 

Energiemanager und Energietechniker.

- Ein erfolgreiches Energiemanagement benötigt 

die Unterstützung aus verschiedenen Bereichen 

der Verwaltung (BM, Bauhof, Bauamt, Kämmerei, 

Ordnungsamt)

- Die Motivation und Bereitschaft von Nutzern 

öffentlicher Gebäude ist entscheidend für das 

Einsparergebnis.

- Stadtrat und Bürger können mit positivem 

Mitwirken zum Erfolg des Energiemanagements 

beitragen



Energiemanagement ist eine 

Gemeinschaftsaufgabe

- Der Energiemanager kann Kollegen entlasten, 

indem er sie um Teilbereiche ihrer Arbeit 

entlastet. Nebeneffekt: Akzeptanz steigt deutlich.

- Stadtrat und Bürger können mit positivem 

Mitwirken zum Erfolg des Energiemanagements 

beitragen

- Energiethemen müssen authentisch und zur 

Verwaltung passend vertreten werden. „Perfekt 

ist nicht alles“

- Mut zu 80:20-Lösungen, dann ist der zu 

bewältigende Berg nicht so hoch.



Wo so viel Energiemanagement sichtbar wird: 

Wer will darauf verzichten?



Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz beschloss am

12. Mai 2022 seinen Doppelhaushalt 2022/2023.

Das Energiemanagement der Stadt Pulsnitz ist 

damit ab dem 1. April 2023 verstetigt.

Im Stellenplan der Stadt ist eine Teilzeitstelle 

dauerhaft nur mit der Aufgaben „Energie“ 

verankert.



Der Dank dafür gilt meinem Energieteam!

Der Energiemanagerin

Anna Ahrendt

Den Energietechnikern

Heiko Morche

Uwe Pohl 

Und dem Stadtrat, der die Verstetigung aus 

Überzeugung beschloss.



Wasser im Wein

Die nun verstetigte Stelle wird ab 2023 in die 

Kernverwaltung integriert und angerechnet, der 

Projektstatus ist abgeschlossen.

Als finanzschwache Kommune laufen wir Gefahr, in 

der Anrechnung der VZÄ Personal auf die 

Grenzwerte abbauen zu müssen, denn diese Stelle 

überschreitet den Grenzwert.



Wasser im Wein

Wenn es nicht gelingt, für die finanzschwachen 

Kommunen Lösungen für dieses wichtige Anliegen 

im Haushaltsrecht zu finden, werden es 

Energiethemen schwer haben.

Die Benennung als Pflichtaufgabe genügt nicht, 

denn diese schaffen die Kommunen schon jetzt 

nicht. 



Bitte an die Staats-/Landesregierung:

Sorgen Sie dafür, dass die Rahmenbedingungen 

auf kommunaler Ebene geschaffen werden.

Wir nehmen die Bürger mit,

Nehmen Sie die Kommunalaufsichten mit!



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Barbara Lüke

Bürgermeisterin


